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G n e i st

Farbige Behandlung der Metalle
In der am Donnerstag stattgefundenen Sitzung des

Kunstgewerbevereins hielt Herr Arthur Pabst Direk
torial Assistent des Kgl Kunstgewerbemuseums in Berlin
einen hochinteressanten Voatrag über Farbige Behandlung
der Metalle Der Redner führte ungefähr Folgendes aus

Bei der großen Bedeutung des Metallgeräthes im mo
dernen Haushalt wird sicherlich auch das kunstsinnige
Laienpublikum die Frage einer farbigen Behandlung der
Metalle interefsiren In den Zeiten unserer Großeltern
galt die Verwendung von Farben im Allgemeinen als
bäuerisch man betrachtete sie nicht als in den Salon ge
hörig Im Zimmer war fast Alles weiß Dielen Wände
Plafond Gardinen Vorhänge Decken Die Möbel waren
die einzigen Gegenstände welche in dieses Ensemble etwas
Farbe brachten Diese Farblosigkeit verdanken wir der
ersten Hälfte unseres Jahrhunderts die Zeit des Roceoeo
war die letzte gewesen die noch Freude an der Farbe ge
funden Mit dem Eindringen des Klassicismus wendet
man sich zur Einfarbigkeit der StilLouis Seize und der
Empirestil kennen wie wir noch heute an den ans jener
Zeit stammenden Theatern sehen nur weiß und Gold
höchstens noch purpurroth Die Einförmigkeit der Aus
stattung die sich bis zur Zeit des jüngsten Aufblühens
des Kunstgewerbes erhalten hat zeigte sich auch an den
Möbeln wurde hier freilich vielfach durch das Material
bedingt Das Mahagoni welches hauptsächlich verwendet
wurde verträgt weder Schnitzerei noch Beschläge Wie
mit der Möbeleinrichtung ging es auch mit dem Metall
von dem sich allerdings Anfangs dieses Jahrhunderts in
den Haushaltungen nicht sehr viel vorfand Es lag dies
au der Zelt die Verarmung nach den Freiheitskriegen
mag viel dazu beigetragen haben Messing Gußeisen
Zinn waren die Materialien aus denen die Hausgeräthe
gefertigt waren Die Messinggeräthe wurden blank ge
putzt die Gegenstände aus Gußeisen und Zinn waren hin
gegen wie z B Leuchter vielfach lackirt Demnach hätten
wir ja hier farbige Metallarbeiteu Es kann indessen bei
diesem Verfahren keine Rede von farbig verzierten Metall
arbeiten fein denn bei der einfachen Lackirung wurde ja
der Charakter des Metalles vollkommen verwischt und die
also behandelten Gegenstände hatten dasselbe Aussehen
als wenn sie von Holz ober Thon gefertigt worden
wären

Der erste Schritt eimr coloristischen Behandlung der
Metalle ging von England der Wiege der neueren kunst
gewerblichen Bewegung aus Man versuchte Kupfer mit

HMe sches Tageblatt
Bekmmtimchmig

In dcr Zeit vom I bis ZH Januar er
sind nachstehende Gegenstände als gefunden hier
abgegeben

1 Hundertmarkschein 1 Zwanzigmarkstück etwas loses
Geld 3 Portemonnaies mir Geld 1 Armband 1 Paar
Schlittschuhe 1 Pelzkragen 1 Handschuh 3 Pferdedecken
2 wollene Tücher 1 Kindermuff 3 Spazierstöcke 2 Regen
schirme 1 Spiegelgesims 1 Buud 8 Schlüssel 1 Sporn

L In derselben Zeit sind als verloren hier
angemeldet

2 goldene Armbänder 1 goldener Ring mit Stein 1
Portemonnaie mit Geld 1 Boa

An die unbekannten Eigenthümer der unter No 1 ver
zeichneten Gegenstände ergeht hiermit die Aufforderung
zur Geltendmachung ihrer Rechte mit dem Bemerken daß
wenn eine solche nicht innerhalb der nächsten drei
Monats erfolgt ist hinsichtlich der nicht reklamirten
Gegenstände nach Maßgabe des Z 8 des Ministerial
Reglements vom 21 April 1882 verfahren werden wird

Bezügliche Auskunft wird während der Dienststunden
im Polizei Sekretariat IV Zimmer 25 des Polizei Ver
waltungsgebäudes ertheilt

Halle a S den 1 Februar 1887
Die Polizei Verwaltung

Aus der MM Mö UWgebMg
Halle den 4 Februar

sZum 90 Geburtstag des Kaisers hatte wie
wir vor Kurzem mittheilten die Straßburger und Bres
lauer Studentenschaft die Überreichung einer Adresse durch
eine Deputation der gesummten deutschen Studentenschaft
angeregt Jetzt macht der Ausschuß der Studirenden der
Berliner Universität durch ein Rundschreiben den Kommi
litonen die Mittheilung daß Verhandlungen mit den maß
gebenden Persönlichkeiten ergeben haben daß die in der
Studentenschaft aufgetretene Idee der Ueberreichung einer
Adresfe durch die Vertreter der deutfchen Hochschulen nicht
als die der Studentenschaft entsprechende Form der Hul
digung ausgefaßt wird Der Ausschuß bittet daher die
Kommilitonen von der Idee einer Adresse Abstand zu
nehmen und vorläufig das Fest nur durch eine am Ende
des Semesters stattfindende Vorfeier zu begehen Im
Uebrigen möge der Berliner Hochschule überlassen bleiben
den eigentlichen Geburtstag Sr Majestät in würdiger
Weise zu feiern Zu diesem Feste besten Programm dem
nächst bekannt gegeben werden soll ladet der Ausschuß
alle deutschen Kommilitonen ein und besonders bittet er
durch Entsendung offizieller Vertreter der Feier den Cha
rakter einer von der gesammten deutschen akademischen
Jugend dem Kaiser dargebrachten Huldigung zu verleihen

Messing und Kupfer mit Eifeu zu verbinden einen beson
deren Fortschritt repräsentirte jedoch die Rückkehr zu ech
tem Material zu Messing und Bronze Wunderbarer
Weise nannte man nach der Verarbeitung das Material
ouivrs xoli Diese Industrie die leider heutzutage schon
wieder in vollem Niedergange sich befindet und nach kaum
zehnjährigem Bestehen nur noch historischen Werth hat
erweckte zuerst wieder in weiteren Kreisen Freude an gutem
echten Material Auch das blanke Schmiedeeisen kam zu
Werth es wurde von der Straße in den Salon verpflanzt
und spielte dort eine Rolle die ihm in der That nicht
zukam

Wir kommen zu der mannigfach ventilirteu Frage
Schließt Metall die Färbung aus Von vielen Seilen
ist die Frage bejaht worden das Metall solle durch die
Form allein wirken hieß es In der strengen Zucht
klassischer Bildung aufgewachsen konnten wir uns der
Kunstwerke der Alten nur als einfarbiger entsinnen und
wir waren überzeugt daß das Alterthum die farbige Be
handlung nicht gekannt habe Jetzt nach den Ergebnissen
der neueren Forschungen wissen wir freilich daß wir uns
früher im Irrthum befunden daß bei den Alten nicht
Alles weiß war sowohl was ihre Bekleidung als was
ihre Kunstwerke betrifft Schwer wurde es uns aller
dings daran zu glauben daß die Alten ihre herrlichen
Statuen bemalt haben sollten

Bei einer Ueberschau über die Geschichte der Metallar
beiten finden wir daß dieselben stets farbig behandelt
wurden indessen aus dem Metall heraus nicht einfach
angestrichen Die Alten hatten im Allgemeinen bereits
dieselbe Technik die wir jetzt anwenden Im Mittelalter
waren in den Klosterwerkstätten alle Techniken vertreten
ja wir besitzen ein genaues Lehrbuch derselben verfaßt
von Theophilus Presbyter einem Hefsischen Mönche Zur
Zeit der Renaissance gelangte die Metallbearbeitung zu
ihrer höchsten Vollendung in Blüthe stand besonders im
16 Jahrhundert in Limoges die Emaillirkunst Freilich
fand sich auch in jener Zeit eine Methode vor die in
dessen nur als ein Surrogat der kunstvollen Metallbehand
lung betrachtet werden darf das Bemalen von Goldsachen mit
Lackfarbe wie es im 16 und 17 Jahrhundert namentlich
in Augsburg uud Nürnberg betrieben wurde Beispiele
dieses Charakters finden sich z B auf dem sächsischen
Jagdschlosse Moritzburg so ein aus Silber gearbeiteter
Mohrenkopf der mit Oelfarbe schwarz bemalt ist sich in
einiger Entfernung aber wie emaillirt ausnimmt Heute
noch findet man in Indien eine ähnliche Technik Farben
und Formsinn ist dort in Fleisch und Blut übergegangen
Nun herrscht ein großer Bedarf an Metallarbeiten beson

SsKnabend F Februar 1887

sDer Vorstand des evangelischen Kirchbau
Vereins hielt am 3 Februar im goldenen Ring eine
Sitzung in welcher die bevorstehende Generalversammlung
welche statutenmäßig im ersten Vierteljahr jedes Jahres
stattfinden soll vorberathen wurde Dieselbe soll Freitag
den 18 Februar voraussichtlich im Casö David statt
finden worauf die Freunde und Mitglieder des Vereins
schon jetzt aufmerksam gemacht werden Außer der Neu
wahl des Vorstandes und der Rechnungslegung werden
besonders zwei Gegenstände zur Vorlage kommen zunächst
die Aufführung des Herrig schen Luther Festspieles wel
ches bestimmt Anfang Mai unter Leitung des Direktors
Herrn Heßler aus Straßburg vor sich gehen soll Man
hofft hierzu den Saal des Prinz Carl zu erlangen und
glaubt aus eine rege Betheiligung sowohl von Mitspielen
den als von Zuhörern aus Halle und Umgegend rechnen
zu können Wenn es auch zu bedauern ist daß dem
Wunsch des Dichters entgegen die Aufführung in Eisle
ben der Halleschen vorausgeht so wird die erstere doch
der hiesigen kaum nachtheilig sein und unsere Mitbürger
werden schon mit Rücksicht aus den Kirchbauverein wel
chem ein etwaiger Ueberschuß der Mai Aufführungen zu
gute kommen wird ihre Theilnahme ausschließlich dieser
zuwenden Sodann wird der Generalversammlung der
Plan im Süden der Stadt eine Kapelle zu erbauen vor
gelegt werden nachdem aus der Konkurrenz einige sehr
brauchbare Projekte gewonnen worden sind Es steht zu
hoffen daß diese wichtigen Vorlagen eine recht zahlreiche
Betheiligung bei der Generalversammlung veranlassen wer
den auch sollen die Vorstände unserer kommunalen Ver
eine durch besondere Einladung ersucht werden ihre Mit
glieder zu derselben einzuladen

Von dem Centralvorstande des Evangelischen
Bundes sind folgende Herrn mit der Geschäftsführung
für je einen Regierungsbezirk in der Provinz Sachsen
betraut worden Superintendent Faber Magdeburg Re
gierungsbezirk Magdeburg Oberpsarer Dr Martius Dom
mitzfch Regierungsbezirk Merseburg Pastor Dr Bärwinkel
Erfurt Regiernngsbezirk Erfurt Die Genannten sind bereit
Auskunft in Sachen des Evangel Bundes zu ertheilen
den Aufruf und die Statuten desselben zu versenden und
die Beitrittserklärungen und Mitgliederbeiträge 1 Mark
und höher für ihren Bezirk entgegen zu nehmen

Berufung, Wie wir von unterrichteter Seite er
fahren ist an Hrn Dr L Schwab langjährigen Assisten
ten am landwirtschaftlichen Institut unserer Universität
der Ruf ergangen die Leitung einer neu zu gründenden
agrikulturchemischen Versuchsstation in Surabaja auf Ost
Java zu übernehmen Bereits im vorigen Jahre ist von
hier aus Herr Dr Krüger ein Schüler des landwirth
schaftlichen Instituts als Dirigent einer Versuchsstation
für West Java zun ächst auf einen Zeitraum von 5 Jahren
übergesiedelt Daß man von Neuem bemüht ist wissen
schaftliche Hülfe der durch die Erkrankung des Zuckerrohrs

ders zu Kultuszwecken daher hat man aus Rücksicht auf
den Preis statt zur Tauschirarbeit zum Lackiren gegriffen
Die Arbeiten sind indessen so kunstvoll ausgeführt daß
schon ein geübtes Auge dazu gehört um die Herstellungs
art zu erkennen Der Preis ist aber durch das Lackiren
derart ermäßigt daß man dort für das fertiggestellte Ge
räth eine Summe zahlt für welche bei uns kaum das
Material zu haben wäre

Man unterscheidet drei Arten farbiger Wirkung die
Verbindung mehrer Metalle die Färbung in der Masse
die Färbung der Oberfläche Die erste Methode ist eine
äußerliche ein Metall wird an das andere angesetzt So
ist es in Frankreich sehr verbreitet an Kamin geräthen
blanken Stahl mit blankem Messing zu verbinden und es
wird hiermit eine sehr vornehme Wirkung erzielt Künst
lerische Ausgestaltung läßt diese Methode im Allgemeinen
nur in formaler Beziehung zu Die zweite Methode die
Färbung in der Masse ist uralt bekannt ist das sogen
korinthische Metall Diese Technik kam aus dem Orient
Daß Bronze in verschiedener Weise zusammengesetzt ist
lehrt die verschiedene Art der Patina Auch Gold läßt
sich in verschiedenen Farben Rothgold Grüngold u s w
herstellen Am Ende des vorigen Jahrhunderts war es
eine beliebte Manier an kleinen Dosen und dergleichen
Schmucksachen Goldverzierungen in verschiedenen Farben
anzubringen Meist waren es vier verschiedene Färbungen
daher trägt die Manier die Bezeichnung Verzierung
S Huatrss Lmüvurs Ein neuer Impuls in dieser Rich
tung ging von den Japanern aus Bis 1868 waren diese
vom Verkehr mit Europa vollständig abgeschlossen gewesen
je mehr man aber mit ihnen bekannt wurde um so mehr
erstaunte man über ihre wunderbare Technik ine Fülle
der prächtigsten Arbeiten in Metall und Lack wurden den
Europäern bekannt als das Land 1868 erschlossen wurde
VollenZete Technik Farbensinn geschmackvolle Verwendung
verschiedener Materialien das waren die Dinge welche
die Europäer von jenem Kulturvolke des Ostens lernen
konnten Die Japaner besitzen Bronzen in Färbungen
die vom hellsten Gelb bis zu Schwarz wechseln Ihre Le
girungen ahmen das Leopardenfell die Schlangenhaut
gemasertes Holz nach sie kennen Prozesse von denen wir
keine Ahnung haben Diese Kenntniß derselben hat sich
in einzelnen Familien in denen sie von einer Generation
auf die andere überliefert werden erhalten stirbt die Fa
mile aus so wird meistens auch die Kenntniß des Ver
fahrens verloren gehen In Berlin und Hamburg fin
den sich reiche Collektionen solcher japanischen Arbei
ten Man hat in Europa versucht dieselben nachzu
ahmen es ist das aber nicht gelungen Das erklärt sich



auf Java schwer bedrohten Zucker Industrie u Landwirth
schaft aus Halle zu requiriren ist wohl wieder ein Beweis
in welch hohem Ansehen die landwirthschastliche Disziplin
in Halle im Auslande steht Herr Dr Schwab hat sich
dem Vernehmen nach noch nicht fest entschlossen dem an
ihn ergangenen Rufe Folge zu leisten Die Verhandlun
gen sind noch im Gange

fZur Wahlbewegung Die gestern Abend im
Hotel zur Tulpe abgehaltene von circa 80 Personen

besuchte Versammlung der Handwerkerpartei die vom
Zimmermeister Herrn Dönitz geleitet wurde beschloß fast
einstimmig bei der bevorstehenden Reichstagswahl sich
der Stimmenabgabe zu enthalten ohne dabei
natürlich aus die persönliche Freiheit und das Wahlbe
dürfniß einzelner einen Druck auszuüben Der Grund zu
diesem Beschluß liegt darin weil die Organisation noch
neu die Zeit zur Agitation zu kurz und ein eigener Kan
didat nicht durchgebracht werden könne ferner weil der
Kandidat der vereinigten Parteien Herr Oberbergrath
Taeglichsbeck die ihm vorgelegten Fragen den Befähigungs
nachweis und die obligatorische Legitimationspflicht betref
fend in die Handwerkerpartei nicht befriedigender Weife
beantwortet hat Aus Grund ihres Aufrufes hält es die
Handwerkerpartei ebenfalls nicht für opportun für die
Kandidatur Dr Alex Meyer einzutreten Für eine eventl
Stichwahl reser virt sich das Comitö mit Genehmigung
der Versammlung neue Anknüpfungspunkte

Meber Sprach re in igung I Gestern Abend hielt
Herr Dr Beer den 4 der zum Besten des Frauen Vereins
für Armen und Krankenpflege angekündigten Vorträge im
Volksschulsaal über Sprachreinigung Der Redner wies im
Eingang darauf hin wie jetzt der an das deutsche Volkergan
gene Aufruf auf eine reine Anwendung seiner Sprache zu ach
ten,Zin den Herzen aller wahren Freunde unserer Sprache leb
haften Wiederhall gefunden habe und das mit vollem Recht
denn ebenso sicher wie Buffon s Satz I s stxts Zt I konuns
keine Widerlegung sondern höchstens Einschränkung erfahren
wird so fest steht auch der Satz Die Sprache ist das Volk
Darum sind sprachliche Mißstände wahre Flecken im Spiegel
der Volksseele jederzeit zu bekämpfen und daher ist der Auf
ruf des Sprachvereins durchaus zeitgemäß Als solche Miß
stände sind die Fremdwörterseuche und dann der Verfall des
natürlichen Gefühls für das Schöne und Angemessene in der
Sprache zu bezeichnen Der Redner giebt dann eine Reihe von
zum Theil höchst auffälligen Beispielen welche zeigen in wel
cher Weise besonders in der Tagespresse dann in der Sprache
des Heerwesens der Rechtswissenschaft der Heilkunde und des
Handelsstandes täglich viele solcher Sprachsünden begangen
werden Dann wurden die Ursachen solcher Mißstände bespro
chen die theils in der Geschichte unseres Vaterlandes theils
in dem Charakter des deutscheu Volkes begründet sind Selbst
verständlich ist es daß nicht daran zu denken ist ja daß es
thöricht sein würde die Wörter ausmerzen zu wollen welche
unsere Sprache in der ältesten Zeit anderen Sprachen beson
ders derjenigen der Römer entlehnt hat und die jetzt nicht
mehr als Fremdwörter sondern als Wörter echt deutschen Ge
präges austreten Anders steht es mit dem was die spätere
Zeit uns gebracht als zuerst die Macht des kaiserlichen
Rom dann die des päpstlichen ihre Hand über Deutsch
land ausstreckte als später Frankreich gar manche schmäh
liche Demüthigung über unser Vaterland verhängte sei es
nun daß es demselben Provinzen raubte Uneinigkeit und
Zwietracht schürte oder wie zu Napoleons Zeit ganz Deutsch
land in Sklavenfesseln schlug daß die Sprache der Deutschen
die Narben solcher ihrem Vaterland geschlagenen Wunden an
sich trägt kann nicht Wunder nehmen Aber auch der Cha
rakter unseres Volkes hat Schuld an der Entstellung unserer
Sprache durch Fremdwörter das liegt an der dem Deutschen
eigenen Langsamkeit Schwerfälligkeit und Bequemlichkeit die
ihn erst schwer dazu kommen lassen einen passenden deutschen

übrigens auch schon daraus daß bei uns nie die Zeit
darauf verwendet werden könnte welche die japanischen
Künstler die oft Jahr und Tag an einem Stücke arbeiten
beanspruchen

Bei Weitem mehr Erfolg als die genannten Methoden
verspricht die farbige Dekoration der Oberfläche bei der
man im Wesentlichen zwei Arten Färbung und Musterung
unterscheidet Auch die Färbung weist wieder zwei
Methoden auf Die erste ist die Oxydation Die Bronze
wird der Luft ausgesetzt und nimmt so mit der Zeit eine
andere Farbe an die man Patina nennt Den Alten
war sie unter dem Namen rwlMs edler Rost
bekannt Man hat Versuche angestellt diese Patina mit
chemischer Hülfe künstlich herzustellen denn die Frage ist
in neuerer Zeit brennend geworden da öffentliche Denk
mäler nicht so Patiniren wollen wie man es sich vorstellte
Die Verschmutzung der großen Städte mag hieran viel
Schuld tragen Jedes Metall außer Gold ist der Pati
nirnng ausgesetzt auch Silber nimmt mit der Zeit einen
schönen matten Ton an Früher hielt man denselben für
Schmutz und versuchte mit vieler Mühe die silbernen Ge
räthe abzuputzen Ebenso nimmt das Kanonengut mit
der Zeit andere Färbung an die prächtige Patina des
Monumentes des großen Kurfürsten in Berlin ist bekannt
Auch in der Behandlung der Patina ging von den Japa
nern ein neuer Impuls aus Denselben ist es z B ge
lungen ein Gefäß aus Kupfer durch lange sorgfältige
Behandlung ganz schwarz herzustellen auch dem Eisen
geben sie besonders bei der Verfertigung von Schwertern
verschiedene Farben Bei uns wurde das ganze Mittel
alter hindurch bis ins 17 Jahrhundert hinein das Eisen
bunt bemalt Die zweite Methode der Färbung ist das
Ueberziehen mit einem anderen Metall das Vergolden
und Versilbern Früher wurde dasselbe im Feuer vorge
nommen jetzt wird meist der galvanische Prozeß angewandt
der indessen nicht so solide und haltbar ist So hat z B
jetzt schon das Service welches die preußischen Städte
dem Prinzen Wilhelm zu seiner Hochzeit zum Geschenk
machten trotzdem es mit vielem Geschick galvanisch ver
goldet ist stellenweise das Aussehen als ob es aus un
echtem Material angefertigt sei Als neueste Technik ist
das Vernickeln hinzugekommen das viel praktischen Werth
besitzt aber nur für landläufige Arbeiten benutzt werden
kann

Schluß folgt

Ersatz für die zuströmenden Fremdwörter zu suchen das liegt
ferner auch an seiner Eitelkeit dann läßt ihn seine Gründlichkeit
fürchten er werde durch Einsetzung deutscher Ausdrücke den
wahren Werth der Fremdwörter verwischen Vielen fehlt auch
der Geschmack und Sinn für das Schöne in der Sprache
Manche wenden gewisse fremdländische Worte aus Ziererei an
und endlich wenden Viele gar oft aus urtheilsloser Ehrfurcht
und Hochachtung vor allem Fremdländischen die Worte frem
der Sprachen an wo deutsche Ausdrücke in Fülle zu Gebote
stehen Gegen diese Verirrungen ist der Kampf entbrannt
eigentlich sobald sie zuerst aufgetreten schon im t6 Jahrhun
dert hat man Vorwürfe gegen die Durchsetzung der deutschen
Sprache mit Fremdwörtern vernommen Einzelne und ganze
Gesellschaften machten sich zu Trägern dieser sorachreinigenden
Absichten Dichter Gelehrte und Sprachgelehrte traten für
dieselben ein aus dem Anfang unseres Jahrhunderts seien
nur die Bestrebungen von Kampc Arndt Iahn Fichte hier
erwähnt in neuester Zeit hat die Geschichte der Jahre 1870
und 1871 auch auf diesem Gebiete einen neuen Anstoß gege
ben der nicht ohne dauernde Frucht sein wird Zahlreiche
Aufsätze Schriften u w sprechen dafür daß man die Bedeu
tung der erwähnten Sprachschäden erkannt hat und gewillt ist
sie auszurotten auf allen Gebieten zeigt sich das Bestreben
der Forderung die deutsche Sprache in möglichster Reinheit zu
reden zu genügen und ein jeder kann an seinem Theile an
dieser geradezu nationalen Arbeit mitwirken indem er sich be
strebt unnöthige Fremdwörter zu vermeiden und so zu spre
chen wie ihm von Natur der Mund gewachsen ist

fEin Architekten und Jngenieurverein hat
sic h Hierselbst wie Herr Stadtbaurath Lohausen m der
letzten Sitzung des Kunstgewerbevereins mittheilte ge
bildet Es ist das eine recht erfreuliche Thatsache da es
den relativ zahlreichen Architekten die sich in Halle auf
halten bisher an einer geeigneten Vertretung gefehlt
Der Äerein wird sich als Schwesteroerein des Kunst
gewerbevereins aus dessen Mitte er hervorgegangen be
trachten

sDie Psälzer Kolonie Schützen Gesellschaft
feierte am Mittwoch ihr 183jähriges Stiftungsfest durch
ein solennes Festessen Den Glanzpunkt dieses Festes bil
dete die Einstellung der sogen Rekruten in die Schützen
kompagnie Sämmtliche im Laufe des Vereinsjahres neu
aufgenommenen Mitglieder werden in die alten historisch
getreu gearbeiteten Uniformen gesteckt und von einem äl
teren hierzu als Korporal bestimmten Mitgliede dem Haupt
mann vorgestellt Unter den Klängen eines Marsches das
Musikkorps an der Spitze rückten dieselben in den Saal
im Gefolge die alten historischen Kanonen Feldpetcr Mar

ketender ze nmzogen die Festtafel bis znm Platze des
Hauptmanns welcher nach abgenommener Vorstellung eine
Ansprache an sie richtete und jeden Einzelnen durch Hand
schlag verpflichtete treu zur Pfalz zu halten Nach dem
hierauf üblichen den Rekruten Seitens des Hanptmanns
gespendeten Ehrentrunk rückten dieselben ebenso wie sie ge
kommen ab und kehrten als nunmehr der Kompagnie rich
tig Angehörende zur Festtafel zurück Die Festtafel cr
öffne e wie immer der Hauptmann mir kurzem aber präch
tigen Toast auf seine Majestät den Kaiser den Enkel des
großen Churfürsten den Verleiher des Schutzbriefes u der
Privilegien an die aus der Pfalz vertriebenen Protestan
ten Auf das deutsche Frauenherz wurde von esnem
gliede ein sinniger Toast in Reimen ausgebracht ebenso
gedachte in schwungvoller Rede ein Mitglied der Gäste
weitere Toaste und Theatervorträge würzten das diesmal
ergötzliche Festessen und fidele Stimmung herrschte bis zum
frühen Morgen

lLeim hiesigen Haus und Grundbesitzer Vereins dessen Geschäftsstelle für Wohnungen sich Brüderstr 6/1
befindet sind im Laufe des verflossenen Jahres 532 Wohnun
gen sowohl von Mitgliedern des Vereins als auch von Nicht
mitgliedern zur Anmeldung gelangt Der weitaus größte Theil
derselben ist theils in Folge von Nachfrage und Einsicht in
den stets ausliegenden üversichtlich gehaltenen Büchern theils
m Folge der vom Verein auf seine Kosten veranlaßten Ver
öffentlichungen dieser Wohnungen in den hiesigen Blättern ver
miethet und steht hiervon ur noch ein geringer Theil offen
Augenblicklich und nameutlick für den Umzugstermin April
stehen Anmeldungen von ca 59 Wohnungen jeder Größe zur
Verfügung

Stadt Theater Herr Direktor Jantsch hat der
am 1 Febr erfolgten erstmaligen Aufführung von Jung
frau von Orleans seitens der Meininger im Berliner Vic
toriatheater beigewohnt um das neue Scenarium der Tra
gödie kennen zu lernen In Folge dessen wird die nächste
Darstellung der Jungfrau von OleanS am hies Stadt
theater einer neuen Jnseenirung in Bezug auf jene Theile
der Meininger Darstellung unterworfen werden welche sich
als wünschenswerthe Ergänzung erwiesen Die Rolle der
Jsabeau welche in Berlin durch Frau Habelmann eine
glückliche realistische Vertreterin gehabt wiid bei der nächsten
Aufführurg in Halle von Fräulein Jeß dargestellt werden
Die Premiore von Goldfische ist definitiv auf Montag
den 7 d M festgesetzt Im Schauspiele sind die Rollen
Kean Genie und Leidenschaft zur Vertheiluug gelangt

Die Titelrolle liegt in den Händen des Herrn Direktor
Jantsch Die nächste Neueinstudirung auf klassischem Ge
biete bilden Julius Cäsar von Sheakspeare und Clavigo
von Goethe In der Oper wird Carmen mit Fräulein
Goldsticker in der Titelrolle vorbereitet

fFackelzug Der zu Ehren des Herrn Geh Me
dizinalraths Professor Olshansen aus Anlaß der Ab
lehnung des Rufes an die Universität Leipzig in Aussicht
genommene Fackelzug findet morgen Sonnabend Abend 6 Uhr
vom Königsplatze aus statt Die Betheiligung der hie
sigen Studentenschaft verspricht eine allgemeine zu werden
Der Zug wird von der medizinischen Fakultät eröffnet und
verschiedene Hauptstraßen der Stadt Passiren Um 9 Uhr
findet in der Kaiser Wilhelms Halle ein gemeinschaftlicher
Kommers statt

Ms bedauerliche Thatsache konstatirte es der
Vorsitzende des Kunstgewerbevereins Herr Stadtbaurath
Lohausen in der letzten Sitzung daß es nicht gelungen
ist eine Verlagsbuchhandlung zur Vervielfältigung der
Konkurrenz Entwürfe zur hiesigen Jnterimskirche zu bewe
ge Es herrscht nämlich in der That ein Mangel au

künstlerisch ausgeführten Entwürfen zu Jnterimslirchen din
wie sich in den großen Städten in letzter Zeit gezeigt hat
in einem förmlichen Scheunenstiel aufgeführt worden sind
Diesem Mangel könnte abgeholfen werden wenn die bei
uns so zahlreich eingegangenen Entwürfe die noch dazu
alle auf den mäßigen Preis von 20 000 Mark bei 360
Sitzplätzen berechnet sind weiteren Kreisen zugänglich ge
macht würden

Geburtstagsfeier Heute Morgen wurden dem
allverehrten Herrn Direktor Scharlach zu seinem acht
zigsten Geburtstage die herzlichsten Glückwünsche seitens
des Lehrer Kollegiums dargebracht Eingeleitet wurde die
Feier durch den von Lehrer und Lehrerinnen intonirten
Gesang von Lobe den Herrn und Der Herr ist mein
Hirte Die Ansprache hielt Herr Rektor Steger und
überreichte derselbe gleichzeitig auch eine vom Lehrer Kolle
gium verfaßte und unterzeichnete Glückwunsch Adresse
Weiter wurden dem greisen aber trotz des hohen Alters
fast noch jugendfrisch zu nennenden Geburtstag skiude herz
liche Glück und Segenswünsche seitens des Herrn Kreis
schulinspektors Superint v Förster sowie der Herreu
Schuldirektoren Marschner und Dr Wohlrabe darge
bracht Sichtlich bewegt nahm Herr Direktor Scharlach
diese ihm dargebrachten von Blumenspenden begleiteten
Ovationen entgegen und sprach für alle die ihm darge
brachten Beweise der Hochachtung und Zuneigung seinen
innigsten Dank aus Möge dem hochverehrten Herrn
Direktor Scharlach der sich dauernde Verdienste um
das Hallesche Schulwesen erworben hat noch lange Zeit
ein sonniger Lebensabend beschicken sein

sEin Frühlingsbote, der sich in der Zeit außer
ordentlich geirrt hatte wurde uns gestern in unserem Re
daktions Bureau präsentirt Es war ein Schmetterling
der kaum aus dcr Schachtel in der er gebracht war auf
den Redaktionstisch gelassen sofort energische Fliegever
suche machte

fKanal Einsturz In der gr Brauhausgasse ist
gestern Abend nachdem dieselbe kurz vorher durch ein
schweres Geschirr befahren war ein Kanalbruch erfolgt
infolgedeffen das Slcaßenpflaster in der Nähe des dort
selbst befindlichen Einsteigeschachtes in ansehnliche Tiefe
versank

Polizeiuachrichten Gestohlen wurde am 3
Februar cr Vormittags aus dem Verkaufsladen les Grund
stücks kl Klausstr Nr 4 ein gestickter Turngurt mit der
Bezeichnung Gut Heil, im Werthe von 8 Mark Der
Dieb brachte den Gurt bereits gestern auf deni hiesigen
Leihamt zum Angebot ward so ermittelt und wird seiner
Strafe nicht entgehen Aus einem verschlossenen Keller
im Hause Harz Nr 12 wurden am 31 Januar cr Abends
mittelst Einbruchs einige Flaschen Wein und Bier gestohlen
Die leeren Flaschen hat der Dieb am Thatort zurückgelassen
er selbst ist bis jetzt nicht ermittelt Auf dem hiesigen
Wochenmarkte wurde am 1 Februar cr einem Händler
ein Faß enthaltend 1 Schock Heringe gestohlen Ver
dacht fehlt Am 2 Februar cr Mittags wurde
aus eiuer Wohnstube im Grundstück Töpferplan 10 eine
silberne Cylinderuhr mit Secundenzeiger gestohlen die Uhr
hat an der Wand daselbst gehangen Verdacht fehlt

Berichtigung Von competenter Seite wird uns
mitgetheilt daß die in unserem Berichte über die öffentliche
Stadtverordneten Sitzuug zweite Beilage zu Nr 28
über eine event Wasserabgabe nach dem vom Cnratorium
vorgeschlagenen Modus gemachten Angaben bezüglich der
Halle schen Aktien Bierbrauerei und der Maschinen Fabrik
unrichtig sind Nach dieser Berechnung würde an Wirth
schaftswasser der Halle schen Aktien Bierbrauerei nicht 600
sondern nur 69 Liter der Halle scheu Maschinenfabrik nicht 440
sondern nur 128 Liter per Tag und Kopf zu gewähren sein

Standesamt Hatte a S
Meldung vom 3 Februar

Aufgeboten Der Schmiedemeister Friedrich Wilhelm
Ziegler Müllerdorf und Johanne Albine Friederike Wunder
lich Höhnstedt Der Schmiedemeister Friedrich Carl Gustav
Schröter Halle und Friederike Caroline Emma Schreiber
Lettin Der Arbeiter Florian Rogosch Kleinitz u Henriette
Louise Schmarsch Kontopp

Geboren Dem Schmied Carl Schulze Schmiedstraße 9
ein S Carl Arthur Walther Dem Kaufm Paul Jänisch
Königstraße 21 ein S Eduard Heinrich Paul Dem Ma
schinenbauer Carl Bauer Merseburgerstr 10 eine T Auguste
Agnes Dem Schlosser Hermann Frauendorf Landwehr
straße 15 ein S Friedrich Wilhelm Dem Tagelöhner
Franz Barofer em S Entb Institut Dein Gruben In
spektor Otto Enke eine T Auguste Ferdinande Sophienstr 10

2 uuehel T
Gestorben Des Arbeiter Gottfried Böckelmann T Auguste

Elfe 1 I 11 M 24 Tg, Graseweg 19 Der Ziegelmeister
Franz Friedru ii Koch 76 I 4 Tg Schulgasse l Des
Handelsmann Moritz Berbig Ehefrau Caroline W lhelmine
Charlotte geb Buchholz 59 I 2 M 21 Tg kl Ulrichstr 8

Der Hospitalit frühere, Tischlermeister Carl Koch 67 I
5 M 14 Tg Hospital Amalie Nilius 52 I 4 M Dia
conissenhaus Die Wittwe Hebeamme Wilhetmine Büchner
geb Kitzel 49 I 7 Tg Harzgasse 5 Die Wittwe Caroline
Dan geb Blume 74 I 9 M 20 Tg gr Steinstraße 4
Der Steinhauer Friedrich Ferdinand Schulze 29 I 6 M 8
Tg Schützengasse 10s Des Tagelöhner Franz Barofer S
12 Stdn Klinik

Standesamt Giebichenftein
Meldungen vom 22 bis 28 Januar

Aufgeboten Der Schriftsetzer C P Rüder und F E
Frönnecke Burgstr 13 und 1

Geboren Dem Bahnarbeiter C W Moser 1 T Reils
straße 109 Dem Handarb C F Stock eine T Augnststr 5

Dem Bäckermeister G F Mitschka eine T Triftstraße 31
Dem Schlosser G H O Glaschke ein S Reilsstr 25

Dem Schlosser W G Rauchfuß eine T Triftstr 3 Dem
Handarb I F Zwarg eine T Reilsstr 28 Dem Hand
arbeiter Ch Kummer eine T Reilsstr 23 Unehel Sohn
Wittekindstraße 11 Dem Müller I C G Klemm ein S
Adolphstr 3

Gestorben Des Maurers G W C May S 13 Tg



e

Stickfluß Angerstr 4 Die Fabrikarbeiterin I F Lange
22 I 1 M IS Tg, Schwindsucht Schulgasse 2

Gerichtsverhandlungen
Schöffengerichtssitzung vom 3 Februar

Wegen Entwendung von Holz aus der Dölauer Heide wa
ren mehrere Knaben aus Giebichenstein im Alter von 12 14
Jahren angeklagt Besagtes Holz war theils von den Bäumen
abgebrochen theils auch abgesägt worden Einigen hatte man
es noch im Walde wieder abgeommen Es ward die Strafe
wie dabei üblich nach dem fünffachen Werthe des Gestohlenen
auf 6 5 4,50 2,75 2 40 M resp je 2 und 1 Tag Gefängniß

bemessen außerdem auf Erstattung des Holzwerthes in den
Fällen erkannt wo keine Confiscation erfolgt war Für die
erkannten Strafen müssen die Eltern jener Knaben haften

Der bereits 40 Mal wegen der verschiedensten Übertretun
gen und kleiner Vergehen vorbestrafte Arbeiter Ernst Wilh
Reifel hier hotte sich einer neuen Übertretung schuldig ge
macht indem er im November Abends in derlGeiststraße durch
lautes Singen die nächtliche Ruhe und öffentliche Ordnung ge
stört wofür er zu 2 Tagen Haft verurtheilt wurde In 4
anderen Fällen wo den Angeklagten Störung der öffentlichen
Ordnung nächtliche Ruhestörung und Übertretung des 5 der
Polizewerorimung vom 10 April 1877 unterlassenes Anzün
den von Nothlampen betreffend zur Last gelegt war erfolgte
Freisprechung

Zur Wahlbewegung
Wittenberg 3 Februar iHier wird von denjLiberalen

ein Herr Dr Dohrn aus Stettin Herrn v Helldorff Bedra
gegenüber als Reichstags Kandidat im diesseitigen Wahlkreise
aufgestellt werden

Gera 1 Februar Nun hat auch die Fortschrittspartei
in unserem Wahlkreise ihren Kandidaten aufgestellt Den Schrift
steller Arnold Perls früher Redakteur der Mitteldeutschen
Volkszeitung in Leipzig jetzt als Publizist in Berlin thätig

Aus Thüringen 2 Februar Die verschiedenen Par
teien sind mit ihren Wahlvorbereitungen jetzt so weit vorge
schritten daß fast in allen zwölf thüringischen Wahlkreisen die
Aufstellung der Candidateu erfolgt ist Es ergiebt sich nunmehr
folgendes Bild

Erster Wahlkreis des Großherzogthums Sachsen Weimar
Müller Apolda nat lib Ansfeld deutschfreis Giertz foc
dem Zweiter Wahlkreis Eisenach Kammergutspächter Geibel
nat lib Träger deutschfreis Dritter Wahlkreis Jena Neu

stadt Professor Dr Meyer nat lib Dr Harmening deutsch
freisinnig

Gotha Fabrikant Henneberg nat lib Bock foe dem
Fabrikbesitzer Wolfs in Jchtershcmsen deutschfreis Koburg
Professor Dr Delbrück Jena nat lib Siemens deutschfreis
Reaierungsbaumeister G Keßler soc dem

Meiningen I Meiningen Brauereibesitzer Zeitz nat lib
Baumbach deutschfreis Meiningen II Sonneberg Amts
richter Trinks nat lib Dr Witte deutschfreis Viereck soe dem

Altenburg v Baumbach deutsche Reichspartei Buchwalt
soc dem ein freisinniger Eandidat ist noch nicht aufgestellt

Sondershausen Deahna liberal für das Septennat Lipke
deutschfreis,

Rudolstadt Consul Weber nat lib Hofmann deutschfreis
Gera Ritterguts Besitzer Ampach ohne bestimmte Partei

stellung Rödiger soc dem Perls deutschfreis
Bis jetzt nur Blos soc dem aufgestellt

Provinz und Nachbarstaaten
Se Majestät der König haben Allergnäd igst geruht

dem Fabrikanten Leonhard Schlegelmilch zu Suhl den Charak
ter als Kommerzienrath zu verleihen

r Schönebeck 3 Februar Nachdem an vorigem Mon
tage im Saale des Hotels zum Landhause Hierselbst eine Ver
sammlung der Vetrauensmänner der nationalen Mittelparteien
des Wahlkreises Kalbe Aschersleben stattgefunden hatte in der
unser bisheriger Reichstagsabgeordneter Herr Amtsrath Dietze
Barby seine Geneigtheit ausgesprochen hatte unter den obwal
tenden Umständen eine etwa auf ihn fallende Wiederwahl an
nehmen zu wollen war zu gestern Abend in dem Kaiserhof eine
allgemeine Wählerversammlung einberufen worden in welcher
Herr August Heine aus Halberstadt über die Neuwahlen zum
deutschen Reichstage referiren sollte Dieser Zugvogel war
jedoch ausgeblieben An seiner Statt sprach Herr Schneider
meister Habermann aus Magdeburg der auch zum Vorsitzen
den gewählt worden war Von den 200 Anwesenden gehörten
etwa 150 der sozialdemokratischen Partei an die anderen
hatte Neugierde hingetrieben Als nun der Redner sich in der
bekannten übereifrigen Manier in den sozialistischen Schlag
worten nach Herzenslust erging wurde die Versammlung von
dem beaufsichtigenden Herrn Polizeikommissar aufgelöst wo
rüber die erwähnte Minorität in laute Bravorufe ausbrach

Kleine Ursachen große Wirkungen Die am
Dienstag Vormittag begonnene Verloosung ausgestellten Ge
flügels in Weißenfels mußte nach ca 20 Gewinnen für ungil
tig erklärt werden weil hinter Nr 666 der Punkt fehlte und
somit diese Nummer auch als 999 gelten könnte Der Termin
der neuen Ziehung wird später bekannt werden

Brandschaden In der Nacht zum Donnerstag brach
in dem herrschaftlichen Wohnhause des Rittergutes Schrortleben
bei Weißenfels Feuer aus welches so schnell um sich griff daß
das Haus leider bis auf die Umfassungsmauern niederbrannte
und von dem Mobiliar fast gar nichts gerettet werden konnte
Die Stallungen sind erfreulicher Weise nicht in Mitleidenschaft
gezogen worden

Blutvergiftung Dieser Tage hatte sich ein kleiner
Knabe Sohn eines Einwohners in Bad Lauterberg beim Um
herlaufen in der Wohnstube einen verrosteten Nagel in den
Fuß getreten der in Folge dessen sogleich stark anschwoll Als
der Arzt herbeigerufen war konstatirte dieser daß Blutvergif
tung eingetreten sei Der Knabe starb kurze Zeit daraus

Ein patriotischer Handelstreibender Im Frei
burger Anzeiger befindet sich folgendes originelle Inserat

Soldaten und Reservisten in hiesiger Gegend erhalten eine
gute Unterhose zu einem mäßigen Preise auf Credit bis Ende
September sollte es in dieser Zeit Krieg geben so kosten
sämmtliche Hosen nichts und schenke solche

Felix Weiß WaldkirchVerschwundene Kinder Seit Dienstag Morgen sind
die beiden Knaben Eberhard Preuß und Karl Försterling beide
nn Alter von 12 bis 14 Jahren aus Helmstedt verschwunden
Am Mittwoch nach dort gekommene Reisende wollen dieselben
noch unweit Erxleben gesehen haben und daher ist anzunehmen
daß die Knaben nach Magdeburg marschirt sind Im Inter
esse der tiefbetrübten Eltern steht zu wünschen daß der Auf
enthaltsort der Kinder bald ausfindig gsmacht und dieselben
i hren El tern wieder zugeführt werden

Volksküche
Monat Januar 1887

Einnahmen
K21 ganze Portionen 155,25 Mk4878 halbe do 632,09 Mk 787,34 Mk
330 ganze Anweisungen 82,50 Mk
837 halbe do 108,81 Mk 191,31 Mk

Abendessen
338 ganze Portionen 50,70 Mk
923 halbe do 92,30 Mk 143, Mk
Sonstige 7,75 MkSumma 1129,40 Mk

Ausgaben249 ganze eingeg Anweisungen 62,25 Mk
610 halbe do 79,30 Mk 141,55 Mk

Abendessen
4 ganze eingeg Anweisungen ,60 Mk
2 halbe do ,20 MkFleischer

Grünwaaren
Materialwaaren
Zinsen
Sonstige

Summa

,80 Mk
293,50 Mk
61, Mk
86,94 Mk

450, Mk
246 39 Mk

1280,18 M k

Handel und Verkehr
Coursbericht der Bankfirmen zn Halle a S

Börse vom 4 Februar

4 Hallesche Stadt Obl 1882

N 181334 18343 1384 Pfandbr der Prov Sachsen
4 Sächs Provinzial Obligat
4 /g Nnstrut Regul Obligat
5 /o Hypoth Anl der Zuckers

Körbisdorf
L /o Hypoth Anl der Cröllw

Aktien Papier Fabrik
4z proz Hyp Anl der Hall

Brauerei Michaelis
Hallesche Bankvereins Actien

Körbisdorf Zuckerfabrik Actien
Glauzig Zuckerfabrik Act
Zuckerraffinerie Halle Actieu
SLchs Thiir Braunk St Act
Sächs Thür Branuk St Pr
Werschen Weißenfelser Braun

kohlen Actien
Dörstewitz Rattmannsd Braunk

J Act
Zecher Paraffin u Solarölfabr
Naumburger Braunkohlen Act
Vereinigte Sächs Thür St Prio
Hallesche Brauerei St Actien

Michaelis
Hallesche Brauerei St Prior
Cröllwitz Pap Fabr Actien
Zecher Maschinenb Act Schade
Hallesche Maschinenfabrik Actien
Hallesche Straßenbahn
Cönnern Malzfabrik Actien
Laudsberger Malzfabrik Actien
Eilenburger Kattuu Manuf Act
Kuxe d Bruckd Nietleb Bergb,

Vereins
Kuxe der Coufolidirten Pfännerfch
Packhofs Actien
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Der Consum Verein A B Teutschenthal E G
veröffentlicht soeben,eme Bilanz welche den Zeitraum vom 1
Januar 1886 bis 7 Januar 1887 umfaßt Dieselbe balancirt
in Einnahme und Ausgabe mit 16340,32 Mark Nach reichli
chen Abschreibungen beträgt der während obiger Zeit erzielte
Ueberschuß immer noch 9333,79 Mark der an die 178 Mit
glieder des Vereins mit 13 Pf pro Mark 9047,74 Mark
zur Verkeilung gelangt Der Ueberschuß wird auf neue Rech
nung vorgetragen werden

Magdeburg 3 Februar Zuckerbericht Kornzucker
excl von 96 Pzt 19,90 Kornzucker exel 88 Gr Rendem
18,80 Nachvrodukte excl 75 Gr Rendem 16,60 Flau
Gem Raffinade mit Faß 25,00 gem Melis 1 mit Faß
23 50 Still Wochenumsatz im Rohzuckergeschäst
Centner Rohzucker l Produkt Transits f a B Hamburg
pr Februar 10,60 Mark bez pr März 10,67 Mark bez
10,70 Mark Br pr April Mai 10,97 Mark bez 11,05 Mark

Br pr Juni Juli 11,15 Mark bez 11,25 Mark Br
Sich aufbessernd

Sachsen Meiningen sche 4 pCt Landeschuldbriese
von 1878/79 Die nächste Ziehung findet am 28 Februar
statt Gegen den Coursverlust von ca 4 pCt bei der Aus
loosung übernimmt das Bankhaus Carl Neuburger
Berlin Französische Straße 13 die Versicherung für
eine Prämie von 10 Pf pro 100 Mark

Verschiedenes

Die Untersuchung gegen den früheren Kon
sul und die Tänzerin welche ein fürstliches Ver
mögen im Laufe weniger Jahre leichtfertig verschwendet
haben ist wie aus Berlin gemeldet wird spruchreif
Die Wohnung welche die beiden gemeinschaftlich inne
hatten war mit unbeschreiblicher Pracht ausgestattet Die
Fülle seines Reichthums verleitete den Konsul zu dem
kostspieligsten Lebenswandel und den unsinnigsten Aus
gaben In 6 Jahren wurden so mehr als 750000 Mk
durchgebracht Als dann das für unerschöpflich gehaltene
Kapital auf die Neige gekommen war konnten und mochten
die beiden ihren fürstlichen Haushalt nicht ändern und
vom Leichtsinn zum Verbrechen ist ja nur ein kleiner
Schritt Als fein Kredit erschüttert war griff das ge
wissenlose Pärchen zu den unredlichsten Mitteln und miß
brauchte bei seinen Schwindeleien sogar den klangvollen
Namen eines Diplomaten Die Schulden die man
kontrahirte belaufen sich auf Hunderttausende In das
verbrecherische Treiben des Konsuls und seiner leichtfüßigen
Genossin wurde auch deren Bruder hineingezogen so daß
auch gegen ihn die Anklage sich richtet Dieselbe lautet
auf wiederholten Betrug und wiederholte Wechselfälschung
beziehungsweise Beihilfe zu diesen Delikten Die kommissa

rischen Vernehmungen sind dieser Tage beendet so daß
die mündliche Verhandlung in kürzester Frist und wahr
scheinlich noch im Februar bevorsteht

Vortheile und Nachtheile der englische Civilisation Das unionistische Parlamentsmitglied Carin ist
soeben aus Egypten zurückgekehrt und spricht sich über die Vor
theile und Schäden der englischen Herrschaft in folgender Weise
aus Gutes hat dort England gethan durch die Abschaffung
der Peitsche des Frohndienstes und durch Einführung des Los
kaufes vom Zwangsmilitärdienste Ließen sich noch die Kapi
tulationen abschaffen so würde Egypten in zehn Jahren zah
lungsfähig auf eigenen Füßen stehen können Uebles hat Eng
land ausgerichtet durch Verwilderung der Sitten Wir gingen
nach Egypten zur Wiederherstellung des bürgerlichen sittli
chen und christlichen Einflusses unseres Landes am Nil Statt
dessen führen wir eine ungeheure Anzahl Schnapsbuden und
Lufthäusern ein Das ist das Hauptzeichen unserer gesittenden
Sendung im Lande der Pharaonen In Kairo allein giebt
es 400 englische Schnapsschenken und den Nil hinauf bis nach
Assuan haben wir das Land mit Schnapsbuden besät und im
pfen den Eingeborenen das Laster der Trunkenheit ein Die
Ausführung dieser Behauptung findet sich in der Pall Mall
Gazette vom 27 Januar Köln Ztg

Telegraphische Rachrichten
Hamburg 3 Februar Heute Abend fand in dem größten

hiesigen bis auf den letzten Platz gefüllten öffentlichen Saale
eine Wählerversammlung statt in welcher die Nationalliberalen
Kandidaten Woermann und Oberstaatsanwalt Dr Braband sich
den Wählern Vorstellren und ihr Programm entwickelten Die
Reden beider Kandidaten wurden mit stürmischem Beifall auf
genommen Der Vorsitzende Dr Wolfffobn schloß die Ver
sammlung mit einem Hoch auf Se Majestät den Kaiser in wel
ches die versammelten Tausende sich von den Sitzen erhebend
jubelnd einstimmten

London 3 Februar Dem Vernehmen nach hat Lord Chur
chill England aus Gesundheitsrücksichten verlassen auf den
Rath der Aerzte wird derselbe mehrere Wochen im Süden
Europas znbringen

Rom 3 Februar Nach der Sitzung der Kammer fand
vor dem Parlamentsgebäude eine erneute Kundgebung statt
Es wurden mehrere Verhaftungen vorgenommen und die Menge
zerstreut worauf der Militärkordon um das Kammergebäude
aufgehoben wurde

Rom 3 Februar Deputirtenkammer Berathung des ge
forderten außerordentlichen Kredits von 5 Millionen Sämmt
liche Minister mit Ausnahme des Handelsministers Grimaldi
dessen Mutter gestorben ist wohnen der Berathung bei der
Zuhörerraum ist überfüllt die Eingänge zum Kammergebäude
vor welchem sich eine große Menschenmenge angesammelt hat
werden durch ein Militärspalier freigehalten Zunächst nimmt
der Deputirte Musst radikal das Wort Derselbe spricht sich
für die Bewilligung des Kredites aber gegen das Verhalten
der Regierung aus In fortgesetzter Berathung der Kredit
Vorlage wird schließlich der Antrag der Deputirten Spavanta
und Rudini au Schluß der Debatte angenommen Hierauf
folgte die Begründung der sehr zahlreichen Tagesordnungsan
träge welche eingebracht worden sind Vom sozialistischen De
putirten Costa ist die Räumung von Massovah beantragt
Die Minister und der Berichterstatter Crispi werden morgen
das Wort ergreifen Das Kammergebäude ist obschon keinerlei Unordnung vorkam militärisch bewacht

Kesselschmiede
gewandte Stemmer sucht

Ä ErfurtMaschinenfabrik Eisengießerei u Kesselschmiede

Ein junger Mann welcher die Buch
führung gründlich versteht und sich mitunter
keiner Arbeit scheut wird per sofort bei be
scheidenen Ansprüchen gesucht

Offerten unter S SS in der Expedition
dieses Blattes niederzulegen

Für einen kranken Herrn wird ein iv
gesucht Nur erfahrene Personen

mit guten Zeugnissen werden berücksichtigt
Näheres bei 4 Kz svrIi Z

Ein Bäckerlehrling sos od Ostern gesucht
R Hahndorf kl Ulrichstr 13

Einen Lehrling sucht sofort oder
F April I aiSchuhmachermstr gr Klansstr S

I Köchinnen Stuben Haus u Kinder
mädchen erh sos od spät Stellen durch

gr Ulrichstr 4 im Neuen Theater
Ein zuverlässiges kräftiges MÄSeZsvis

erfahren in häuslichen Arbeiten wird nach
auswärts auf sofort gesucht Zu melden

Lanrentinsstratze 2 IS
1 tüchtige Köchin 15 Febr od I März

gesucht Rathhausgasse Z
Ein tüchtiges Dienstmädchen wird sofort

oder später gesucht Niemeyerstraße 4
Eine Aufwartung für die Mittwoch

nnd Sonnabend Nachmittage gesucht

gr Klausftratze 38 II
S gr freuudl Contor Ränme

sofort zu vermiethen 600
Martinsberg 8

Sof od I April zn beziehen Stube
Kam Küche u Zubehör Mühlweg sck

Heute Sonnabend

H I I I tvkvGt
Ich beabsichtige in meinem Hause Ran

nischestratze E einen großen Laden mit
Hinterränmen einzurichten u bitte Reflek
tanten wegen des Näheren mit Herrn Mau
rermeister Händelstraße 29 in
in Verbindung zu treten

Jägergaffe Ro I srenndl l, Ai an
einzelne Leute zu vermiethen Näheres in
der Schmiedewerkstatt

zum I April bestehend
aus 2 Stuben 2 K u Zubehör zu verm

Jägerplatz 19
Beletage z 1 April Wilhelmstr 2
Eine möbl Wohn zu verm Spitze 18

Scheune in derSchimmelstr z I April
als Niederlage zu vermiethen Näheres

Martinsberg 5
Wohnung mit Werkstatt für Holzar

beiter passend am 1 April zu vermiethen

Näheres Neustadt S
Eine möblirte Stube event

mit Schlafzimmer in der Nahe
der gr Ulrich oder Geistftr
zum 1 März gesucht Adres
sen mit Angabe der Etage und
des Preises unter I 8 an
die Exped d Bl erbeten



Auktion I keiervmktcruiKilAiiIc kiir veMIiiM Z iZvtds I Rottzweinfiaschen
Am Sonnabend den Febrnar

Bormittags v Uhr versteigere ich Geist
strafte 4S hier zwangsweise

1VS Flaschen Weißwein 7 Fla
schen Champagner I Kleiderschrank
S Bilder

Gerichtsvollzieher

Auktion
Am Sonnabend den S Febrnar

Bormittags 1 Vt Wr versteigere ich
Geiststraße 4S in einer Nachlaßsache

S Kleiderschrank 1 Backtrog ein
Plättbrett I Plätte S Masirmeffer
1 Winterüberzieher 1 Jaqnett n
1 Hose

Gerichtsvollzieher

Auktion
Sonnabend den S Februar er

Vorm 1v Uhr verkaufe ich Geistftr 4S
zwangsweise

verschiedene gute Möbel und ein
Waarenregal
titsZi Gerichtsvollzieher

Auctio
Sonnabend den 5 Februar früh

1V Uhr versteigere ich Geiststrafte 4Ä
zwangsweise gegen Baarzahlung

s kl Schränkten S Lampe K Eta
geren 2 Mähmaschine Album
Hemden c

Gerichtsvollzieher in Halle

Asclion
Sonnabend den S Februar er

Vorm Uhr versteigere ich Geist
strafte 42 hier freiwillig

1 altdeutsche Kommode u versch
Silber u Alf6nidewaaren als
1 Lampe Tafelaufsätze Traugir
besteck Leuchter Fischheber Thee
siebe Becher 1 Broche Ohrringe
und Armband n goldene Ringe

Wist iv Gerichtsvollzieher

gr Ulrichstrafte SS
Auf Gegenseitigkeit errichtet im Jahre Z 8SS

BekanKtmachung
Nach dem Rechnungsabschluß der Bank für das Geschäftsjahr I88G beträgt die

in demselben erzielte Erfparniß

7Z Prsemt
der eingezahlten Prämien

Die Banktheilhaber empfangen nebst einem Exemplar des Abschlusses ihren Divi
denden Antheil in Gemäßheit oes zweiten Nachtrags zur Bankverfassung der Regel nach HDßAAMA hM

beim nächsten Ablauf der Versicherung beziehungsweise des Versicherungsjahres durch

Sonnabend den 5 Febr Nachm 2 Uhr

Anrechnung auf die neue Prämie in den m obigem Nachtrag bezeichneten Ausnahmefälleu
Sonnabend den 5 Februar 1887

aber baar durch die unterzeichnete Agentur bei welcher auch die ausführliche Nachweisung MZMMglWZ
zum Rechnungsabschluß zur Einsicht für jeden Banktheilnehmer offen liegt I

Halle a S im Februar 1887
T MZZÄ nk k As e Stadtrath

Agent der Feuerversicherungsbank f D zu Gotha

Wertes Auftreten
des gefammten neuengagirten Personals

Anfang 8 Uhr Die Direktion

Von Sonnabend früh ab stehen feine fette halb
engl vorzüglich passend zum
Hausschlachten sowie grofte und kleine

engl Raee zum Verkauf bei
E z Z Giebichensteiu Bruunenstrafte SS

O MiekzASÜg

LtLrlckNlivs ttonisirvnlivs ktskrungsmittsl tu
jkliss Itsr

ZüvsokinSssiN al Rrs t2 Kr 1 tiev unä Xkkfss

I cüvdllxik XDx tiock VsrcksuuuMorx selbst dvl Tsuglmgeo lsit eise
I Lrssd siii kliloli dsmucksr d I LruiM äeu
It lvk Virkiwx vTovsuäsil

Lvvrst in ck r m tsr Sv L n rok vr Ssn tvr
tskimcksQ oUKIü Lc Sss August ttospltal ll SsrUv ml
vIWsor svtUodsill Lrkalx sAjxsvsackt

vsutscds ileäicüusctlo Voekv ilrltt r 4L 18Lö

K00 Sr Med s lk S S0 U

Auctio
M AMMsMM Völ MZ M
Sonnabend den S d Mts Vorm

11 Uhr versteigere ich Geiststr 4Z
hier S Ladentische 1 Waarenfchrank
1 Dezimalwaage S Handkoffer Z gr
Regulator 2 Peuduleu Vio Kisten
Cigarren K Kleiderschränke 1 So
pha S gr Spiegel 1 Nähmaschine
1 Kommode zc

MKNNGZU
Gerichtsvollzieher

Auktion
Sonnabend den S d Mts Vorm

S /z Uhr versteigere ich Geiststr 4S
zwangsweise L 1 Cylinderuhr u ver
schiedene andere Sachen

Gerichtsvollzieher

VIsdÄULo GoMMvrs
Zu dem am Sonnabend den s ds Mts Abends K Uhr t in derl

Kaiser Wilhelms Halle stattfindende
vinu er zZmZH5P s I rl uw wk uns di sMh M Mo wo d F b r Ab ud UH

SWler desselben sowie WsSssigen pr
Ae te e He enst etNMladen Eintrittskarten sind am
Eingänge des Saales zu Haben

Zwangsversteigerung
Sonnabend den S Februar er

Vormittugs 1v Uhr versteigere ich
Geiststrafte ÄK

S Polsterstühle 1 Sopha 1 Spie
gel 1 Theeserviee 1 Theetisch 1
Tischlampe 1 Ladentisch iKüchen
schrank 1 Bierdruckpumpe 1 Wind
kessel IG Stück Bretter G Stück
Stolle u n v a Gegenstände

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung

Mv
Gerichtsvollzieher in Halle a S

ob Leipzigerstrafte 88
Tägl fr Janersche Würstchen
Thüringer Knackwürstchen
ff Sülze
Lachsschinken
Sardellenleberwnrst
Trüffelleberwurst

Rügenwald Gänsebrüste ohneKnochen
Gäusekeulen
Gänsepökelfleisch
Gänseschmalz

Russischen Salat
gek Zunge
Servelatwurst
Braunschweiger Mettwurst
diverse Brate
garnirte Schüsseln

im besten Arrangement empfiehlt

UV Königl HoflieferantM MSBÄ KKSÄI Leipzigers 7S

2 SV

robs LüeIu
1 30
0 50

Xsixer VilkelMÜitjle
Kasscr Panm ama

Heute endet die Abtheilung
Von S g

Vntr6e Z K Pfg Kinder 1 0 Psg

Talon Rosenthal
Der für Sonnabend den S Februar

angekündigte wird bis
jauf Weiteres verschoben Z

ßrtliMlimM ms
Sonnabend den S Febr

W MS KszZGK
xtz Heute Sounabeud den s d Mts
U öke kiiSLkvll
M

p icZ izI Ii wii S i si
kiöl Viid

td As Vsniiiek Kr
AI r w b x ll xr tü

ttelnigs fsbnks t n

G G HZ Z ßAK OZ G
k N Ns,

l mit Meerrettig Sauerkohl u Erbs
pur

W Geest s Restauration
MN Heute Sonnabend

1 Bürzewerein
für ftiiStische Interesse

Sonnabend den S Februar er
Abends 8 Uhr

WW
in der Halloria Brüderstr 4

ZK H I
Rettungs Compagnie bei

Feuersgefahr

Halle a S den 3 Februar 1887
Im Namen der Medizin Stndirenden

ZK

Sauerkohl
saure Gurken Senfgurken
gutkochende Hülfensruchte

empfiehlt W
kleiue Ulrichstrafte 1Z

Vierzig Mark aus dem Vergleiche irr
I Sachen Sch V P urch den Schiedsmanri
des 13 Bezirks Herrn SZ rii zur Kasfe des

O Stück stehen jsehr Wöchnerinnen Unterstütznngsvereins
zreiswerth bei uns zum Verkauf H empfangen zu haben bescheinige ich hierdurch

Halle a/S Marienstrafte 1 dankbar quittirend
I i I Halle den 3 Februar 1887

k ti Archidiakonus

W
Sonnabend treffen die letzten fetten

Gänfe ein Heute Puter angekommen
Wed vl i 8 gr Brauhausg 2

Eine kief pol Komode eine fchwarz
lackirte im Nenaissanee Styl gehaltene
Wäsche Truhe billig zu verkaufen

kl Ulrichstrafte S

Morgen am Markte
verkaufe ich in Stück
chen schönen leben
den Wels auch extra

schöne Zander Lachs Hechte Karpfen
Schellfisch Seezungen und Dorsch

Wittwe IZvLki

Morgen früh auf dem Markte Seedorsch
grüne Heringe Z Pfd 15 Pfg

Zur Beachtung
Getragene Kleidungsstücke getra

gene Wiuierüberzieher altes Gold
und Silber goldene filb Uhren
Möbel Betten Waffen aller Ari
u s w kauft fortwährend und zahlt
stets die höchsten Preise

WM
Markt SS im rothen Thurm 1 Tr

Wohlthätigkeit
3 5Zz i k

Isind für die Armen bei mir eingegangen
MNT NT E Dem Geber herzlichen Dank Matth 5 7

werden von Schweiß Schmutz u Motten Nietschmauu P
Geruchs u Kraukheitsstoffen gut gereinigt
bei Frau Kohlbach Georgstraße 3

Lilien K liIier Iwell
verkauft billig

grofte Ulrichstrafte SS

Pferdedecke verloren Abz Bockshörner 3
Droschke Nr 100 Pferdedecke verloren

Iweiß mit gelb Abzugeben gegen gute Be
lohnung Friedrichstraße 35

Ein fchw gest Fächer verloren Gegen
Belohnung abzugeben Königstraße 24a

Der Keim des Todes
wird in manches junge frisch pnlsirende
Leben durch jugendlicheVerirrungen ge
legt Die Herstellung der Gesundheit ist
in diesen F illen schwer oft unmöglich
Eine Kurmethode die sich schon oft glän
zend bewährt hat wird in der Schrift

MWUMMÜlMm
alö Manuskript für Patienten gedruckt
empfohlen u ist von uns gegen Zahlung
von 1 Mk Briefmarken zu beziehen
I eut8c ilöMIllllöitS LMM IM

üerlin SW Lwdenstraße IS

Kölner vowlooss
Ziehung 10 März

Hauptgewinne Mk S,OOO IO OO
S 3 zu haben in der Expi d d Bl

Mmilim Nachrichten
Die Geburt eines kräftigen Juuge

zeigen hocherfreut an

Halle a S den 2 /2 87
rietller und Frau
geb I l

Todes Anzeige
Heute Mittag Z Uhr entschlief nach

langen schweren Leiden unsere liebe Mutter
und Großmutter

ZV geb lliluin
im Alter von 75 Jahren

Dies zeige allen Bekannten nur auf die
sem Wege an mit der Bitte um stilles Beileid

Halle den 3 Februar 1887
Hand,chnhfabrikant

Mr ii A NöMvAülle ZMd gAsiWksHeil vsra i ortlich Jultiis Muuöelt m Halle
TAeWW des KllNMm XSNSaws AAWraßs W W v Wr m i KM w

Ptötz M Viichdz Kl Ni t chma Z W Ä 5
Ub dK
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